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Herren Verbandsliga Gr. West

SG 1862 Anspach III : TTF Oberzeuzheim 
Samstag, 18.11.2023, 11:00 Uhr

Fimmers, Lerch und Heßel in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen die TTF Oberzeuzheim hat die SG 1862 Anspach III am Samstag in
weniger als 147 Minuten zwei Punkte in der Herren Verbandsliga Gr. West gesammelt. Bei der TTF
Oberzeuzheim lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Vormittag aus: Mit 28:6 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist
ferner, dass die SG 1862 Anspach III mit einem und die TTF Oberzeuzheim mit einem Ersatzspieler
antrat. Erfolgsgarant in diesem Match war allen voran das obere Paarkreuz.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Fimmers / Lerch gewannen ihr Spiel gegen Weis / Neuber
überzeugend in drei Sätzen. Beim 3:0-Sieg gelang es Heßel / Grum die Gastspieler Schuh /
Burghardt in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nach
den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Jan Fimmers war in der Partie gegen Noah
Neuber nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Matthias Heßel überzeugte im
Match gegen Christian Weis, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Kurz später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an der Reihe. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte
im Anschluss Nikolai Grum beim 3:2 gegen Jan Burghardt, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Grum endete. Auf dem falschen Fuß erwischte Oliver Lerch seinen Gegner Thomas
Schuh beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft
durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 6:0. Jan Fimmers machte mit Christian Weis bei seinem Sieg
in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Hierbei standen alle einzelnen
Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Beim
nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Noah Neuber zeigte Matthias Heßel seinem Kontrahenten
die Grenzen auf. 8:10 (Heßel) bzw. 0:8 (Neuber) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Nikolai Grum eine Vier-Satz-Niederlage gegen Thomas Schuh kassierte. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: SG 1862 Anspach III 8
Punkte, TTF Oberzeuzheim 1 Punkte. Zwar brachte Jan Burghardt Oliver Lerch phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Oliver Lerch mit 3:1 durch. Ein eindeutiger Schlagabtausch
der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht die SG 1862 Anspach III am 02.12.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TuS Hornau II, während die TTF Oberzeuzheim am 25.11.2023 gegen den TV 1894
Braunfels II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SG 1862 Anspach III

Doppel: Fimmers / Lerch 1:0, Heßel / Grum 1:0 
Einzel: J. Fimmers 2:0, M. Heßel 2:0, N. Grum 1:1, O. Lerch 2:0 

 TTF Oberzeuzheim
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Doppel: Weis / Neuber 0:1, Schuh / Burghardt 0:1 
Einzel: C. Weis 0:2, N. Neuber 0:2, T. Schuh 1:1, J. Burghardt 0:2


